
 

 

 
 
 
 
 
 
 

FERCAM steigt in den Finanzsektor ein. Mit einer eigenen 

Tochtergesellschaft will man Faktoringdienste anbieten. 

 

Mit einem Mailänder Partner, der Meliorbanca AG, wurde bereits am 

Jahresanfang die FERCAM Factor AG gegründet. Nun wurden kürzlich von 

der italienischen Aufsichtsbehörde UIC alle notwendigen Genehmigungen 

erteilt, um im spezialisierten Finanzierungsgeschäft, dem Faktoring, tätig 

zu werden. 

 

FERCAM ist mit 90% an der neuen Gesellschaft beteiligt, welche vorerst 

ihre Finanzdienste den eigenen Geschäftspartnern und Lieferanten wie 

Transportunternehmen und Lagerverwaltungsgesellschaften anbieten wird. 

Diese können sich durch Abtretung ihrer Forderungen an FERCAM Factor 

schnell und unbürokratisch Liquidität verschaffen. 

"Im Transportsektor ist es gang und gebe, daß die Dienstleistungen erst 

nach 60 und mehr Tagen bezahlt werden. Kleinere Transportunternehmer 

brauchen aber liquide Mittel, um Treibstoffe und Autobahngebühren, sowie 

Angestellte sofort bezahlen zu können", meint FERCAM-Finanzdirektor 

Harro Kremer, welcher als alleiniger Geschäftsführer die neue 

Finanzierungsgesellschaft leitet. 

Vorerst werden die Faktoring Dienste nur FERCAM-Lieferanten und 

Partnern angeboten. In Zukunft soll überlegt werden, das Angebot auch 

auf andere Unternehmen auszudehnen.  

Faktoring ist seit Jahrzehnten in den USA sehr verbreitet und wurde in den 

neunziger Jahren zuerst in Nordeuropa und dann auch in Italien populär. 

Es handelt sich dabei um eine einfache Vorfinanzierung von Forderungen, 

welche entweder verkauft werden, was als "pro soluto" bezeichnet wird, 

oder abgetreten werden, was man als "pro solvendo" bezeichnet.  

 

 



 

 

 

 

 

 

Auf diese Weise verschaffen sich Unternehmen liquide Mittel und werden 

gleichzeitig unabhängiger vom traditionellen Bankensystem. 

 

Für Auskünfte und Informationen steht Ihnen FERCAM Factor 

Geschäftsführer Harro Kremer unter der Rufnummer 0471-530420 zur 

Verfügung. 


